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Karte des Deuts "hen Reiches 1:100000 (tem.Karte). 
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Die Böschungen werden in Bergstrt- 
chen son 1°-5®nach. Müffling schem., 
f, über 5° nach Lehmann'schem. System 
7  dargestellt;im Hochgebirge kommen 
außerdem Hühenlinien in Stufen von 
100 m zur Anwendung. 
In der Buntausgabe geben die Höhen- 
: linien. Stufen von 50 m an. £ 
Rückwärts liegende Zahlen im Meere Die Zahlen geben die Höhen über 
‚Normal-Nutl in Metern. an. 
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Zum Ablesen ist die waagerechte Teilung so an eine maagerechte 
Gitterlinie zu legen, daß die senkrechie Teilung den zu bezeich- " 
nenden kurtenpunkt berührt, Dann ist an der maagerechten 

Teilung bei der nächsten linken senkrechten Gitterlinie der Rechts: 


w 


#630 45 
Preußen: 1:100000 (1 cm der Karte -1 km. der Natur) 
3000 #000 5000 _6000 7000 8000 9000 10000.Meter = 


>7 IT Io DT = 
200 #000 5000 6000 7000 200 5000 10000 Schritte. 10 Külometer 


Politische Grenzen: Mark Brandenburg: TRISTHAR re = a” 
a2 7 Kreis Calau, Reg Bez Frankfurt ee gr erer 
Provinz Schlesien: 
2 Kreis Hoyerswerda, Rey. Bez.Liegnitz 


Herausgegeben von der. Abteilung für Landesaufnahme des Sächsisch. Generalstabes 1907. 


Sachsen: Reichsamt für Landesaufnahme 
Ta Derren) 


# * Kamenz Reg. Bez. Dresden-Bautzen 
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‚Berichtigt 1934, einzelne Nachtrige 19391 


Nachdruck und Vervielfältigung jeder Art, auch einzelner Tele, sorwie die Anfertigung von’ Vergrößerungen, oder 
Verkleinerungen. sind verboten und werden gerichtlich auf Grund. des Urheberschutzgesetzes verfolgt. 


Wert und an der senkrechten Teilung der Hoch”- Wert abzulesen. 
Der Rechtsroert ist stets zuerst zu nennen. Die Punktangabe 
erfolgt in. Metern. Nicht ablesbare Werte sind. bis zur Angabe 
des vollen Meters durch Nullen zu ersetzen. 

Beispiel: Punkt p liegt in Metern: 
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„Rechts" }525000 + 2200 = # 27200 - (kurz:) 27200 
„Hoch” 5795000 + 1400 - 57 96400 = (kurz:) 96400 
# Kennziffer des Meridianstreifens. 
nn Die Seitenlängen der Quadrate des Gitters betragen 5 km. 
Eger issenen. 
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